
ommer, Sonne, Surfen: Ga-
briele und Michael aus Berlin
genießen ihren Urlaub in
vollen Zügen. Leider sind nur

noch wenige Tage übrig, als sie Tina
und Roland aus Stuttgart, eben-
falls Surfer, kennenlernen. Die vier
mögen sich auf Anhieb. Vor allem
Roland hat es Gabriele angetan:
durchtrainiert und lässig, das
markante Gesicht und sein war-
mes Lachen. Aber beide sind 
ja nicht solo …

Nach zwei gemeinsam ver-
brachten Abenden ist klar:
Die Paare wollen sich auf
jeden Fall wiedersehen. Sie
tauschen die Adressen aus und
laden sich gegenseitig ein.
Zurück in Berlin, schreibt Ga-

briele gleich die erste E-Mail an Ro-
land. In seiner Antwort erfährt sie,
was man bei den harmonisch mitein-
ander umgehenden Süddeutschen
gar nicht vermutet hätte: Die Reise
nach Ägypten war ein Versöhnungs-
urlaub. Schon mehrmals kriselte es
kräftig bei den beiden. Ganze zwei
Jahre lang berichtet Roland Gabriele
nun per E-Mail von weiteren Streite-
reien, neuen Anläufen und schließ-
lich der Trennung.

Die Berlinerin nimmt an seinen
Sorgen teil, während ihre eigene Be-
ziehung zu Michael noch sehr glück-
lich ist. „Keiner hat damit gerechnet,
dass einer von uns sich plötzlich in
einen anderen verlieben könnte“,
sagt sie. Doch genau das passiert – als
Roland dann doch noch die Einla-

PHeiratsantrag unter Palmen,
Rendezvous via Flaschenpost,
ein Wiedersehen nach über 
30 Jahren … Haben Sie auch etwas
Außergewöhnliches erlebt? Warum
ist Ihr Partner Ihre große Liebe?
Schreiben Sie uns! Schicken Sie alle
Informationen (Alter und Telefonnum-
mer nicht vergessen!) mit ein paar
schönen Fotos an: FRAU VON HEUTE, 
Kennwort: „Unsere große Liebe“, 
Brieffach ,  Hamburg 

dung aus dem Ägypten-Urlaub, mal
zu Besuch zu kommen, annimmt.

„Da stand er vor mir, braunge-
brannt, sportlich, neugierig auf uns
und die Hauptstadt und allerliebst.“
Gabriele strahlt
noch heute, wenn
sie daran denkt.
Die nächsten vier
Tage erlebt sie fast wie im Rausch:
Brandenburger Tor, Reichstag und
Unter den Linden, heiße Sommerta-
ge, laue Nächte, rumalbern und tief-
schürfende Gespräche. Die beiden
kommen sich immer näher. „Roland
ist sehr emotional und verständnis-
voll. Irgendwie ein echter Frauenver-
steher“, meint Gabriele. Es knistert
gewaltig. Doch war das jetzt nur ein
kleiner Flirt oder doch mehr? 

Als Roland abreist, denkt Gabriele
über ihre Beziehung zu Michael
nach. „Irgendwie ist bei uns die
Luft raus“, muss sie sich ein-
gestehen. Aber fremdgehen
kommt für sie nicht infrage. „Das
kann ich Michael nicht antun.“
Also zieht sie die Konsequenzen,
trennt sich und verlässt die gemein-
same Wohnung.

Als Roland davon hört, ist er
überglücklich. Er empfindet

sehr viel für Gabriele – und ge-
steht ihr das auch endlich.
Von einem Happy End sind
die zwei aber immer noch
650 Kilometer und weitere
drei Jahre entfernt. Trotz

Bemühungen bekommt Roland
keine Stelle als Lehrer in Berlin.
Zwei Jahre pendeln sie deshalb mit
Billigf liegern zwischen Hauptstadt
und Stuttgart hin und her. Liebe

kennt eben keine
Entfernung. Auf
Dauer wollen die
beiden aber so

nicht leben. Sie möchten auch den
Alltag miteinander teilen. Gabriele
entschließt sich, nach Baden-Würt-
temberg zu ziehen. Einen neuen
Job als Sekretärin zu finden ist
schwierig – noch einmal eineinhalb
Jahre benötigen die zwei dafür.

Berlin zu verlassen fiel ihr nicht
leicht, aber es hat sich gelohnt: „In-
zwischen kann ich auf drei Jahre
Stuttgart zurückblicken, drei schöne
Jahre Zusammenleben mit einem

fantastischen Mann.“ •
Schicken Sie
uns doch auch

Ihre schönste
Liebesgeschichte!

FRAU VON HEUTE-LESERINNEN
ÜBER DEN SCHÖNSTEN 

MOMENT IN IHREM LEBEN

UNSERE GROSSE LIEBE
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Manchmal geht
das Schicksal 
verschlungene 
Wege. So wie bei
Gabriele (36) und
Roland (43), die
SIEBEN JAHRE 
auf ein Happy End
warten mussten

WINTERVERGNÜGEN Norma-
lerweise stehen sie auf
Skiern oder dem Snowboard,

statt im Schnee zu sitzen 

GIPFELSTURM
Am Wochen-
ende werden
die Stiefel
geschnürt.
Beide sind
begeisterte
Bergsteiger

„In Ägypten 
entflammten unsere

HERZEN“
STRANDURLAUB
Beim Surfen
haben sich
Gabriele und
Roland kennen-
gelernt 
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War das nur ein kleiner
Flirt oder doch mehr?
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„In Ägypten 
entflammten unsere

HERZEN“


